
Art Circle International Kunstfestival  

gastiert erneut am Wolfgangsee 
 
Kreative Energie trifft auf malerische Kulisse: 22 renommierte Künstle r:innen aus 15 

Nationen und 3 Kontinenten treffen sich erneut in St. Wolfgang im Salzkammergut.  

Das ‚Art Circle International Kunstfestival‘ für bildende Künste kehrt vom 28. April bis zum 

5. Mai 2024 zum zweiten Mal zurück an den Wolfgangsee. 22 Künstler:innen aus 15 

Nationen und 3 Kontinenten arbeiten eine Woche lang in den sechs Art-Circle Hotels in St. 

Wolfgang und lassen sich dabei von Interessierten über die Schultern blicken. Die in dieser 

Woche entstehenden Arbeiten zum Thema ‚1.100 Jahre Heiliger Wolfgang‘ werden im 

Rahmen einer Ausstellung im Erlebnisquartier der SchafbergBahn vom 4. Mai 2024 ab 18:30 

Uhr bis zum 5. Mai 2024 17:00 Uhr in St. Wolfgang präsentiert.  

 

Bedeutendes Kunstfestival seit 1997 mit seinen Wurzen in der Brda-Region in Slowenien 

Die Idee, Künstler:innen aus allen Erdteilen einmal jährlich an einem Ort zu vereinen, ihnen 

als ‚Artists-in-Residence‘ einen Ort zum Arbeiten zu geben und sie in ihrem Schaffen mit 

interessierten Menschen am Ort ihres Arbeitens zusammenzubringen, entstand bereits im 

Jahr 1997. Seit der damaligen Gründung durch Klemen Brun in der Brda-Region in Slowenien 

kommt dem ‚Art Circle Kunstfestival‘ eine immer größer werdende Bedeutung in der 

bildenden Kunst zu und ist aus der Kunst- und Kulturwelt Europas nicht mehr wegzudenken.  

 

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr kehrt ‚Art Circle International‘-

Gründer Klemen Brun 2024 mit seinem Festival wieder zurück ins Salzkammergut und begrüßt 

gemeinsam mit Partner Jesse Magee 22 Künstler:innen aus 15 Nationen und 3 Kontinenten.  

 

Gemeinsames Arbeiten im Fokus  

Gelebt und gearbeitet wird dabei in sechs Hotels in St. Wolfgang. Thematisch wird sich im 

Jubiläumsjahr zum 1.100 Geburtstag alles um den Heiligen Wolfgang drehen. Doch nicht nur 

der Austausch der Kunstschaffenden untereinander, auch dem mit Kunstfreund:innen kommt 

eine zentrale Bedeutung zu. So können Interessierte den Künstler:innen beim Arbeiten in den 

eigens eingerichteten Studios in den Art Circle Hotels über die Schultern blicken. Die 

Wolfgangseeregion zieht alle Register und ermöglicht ihren Gästen, die Künstler:innen auch 

bei besonderen Outdoor-Veranstaltungen wie einer Live-Performance am Schafberg zu 

begleiten. 

 

Tradition trifft Moderne – der Wolfgangsee als Ort künstlerischer Inspiration 

Lange schon gilt der Wolfgangsee in Kunst- und Kulturkreisen als Quelle großer Inspiration. 

Bereits in den 1920er-Jahren haben Künstler:innen am Adambauernhof in Zinkenbach ihre 

Sommerfrische verbracht und sich zur ‚Zinkenbacher Malerkolonie‘ zusammengeschlossen.  

 



„Es ist die besondere Ausstrahlung des Wolfgangsees, die von Künstlern genutzt wird. Für 

unsere Hotelgäste bietet sich die einzigartige Gelegenheit, das Entstehen der Kunstwerke 

hautnah miterleben zu können.“  Zitat: Roland Ballner als Initiator  

 

 Künstler:innen  

Die Auswahl der Künstler:innen fällt auch in diesem Jahr sehr divers und vielfältig aus. Der 

Architekt Ken Asahina aus Japan verarbeitet die Erfahrungen seiner Wanderungen durch 

Indien und Thailand in seinen Werken. Die aus Litauen stammende und in Wien arbeitende 

Barbara Höller, die Kunst und Mathematik sichtbar vereint. Barbara Kastelec aus Slowenien 

stellt sich die Frage, wo Zusammenhang zwischen Essen, Leben und dem unausweichlichen 

Tod liegt, während Bodo Korsig aus Deutschland bei Menschen in Extremsituationen 

besonders genau hinschaut und seine Beobachtungen in Rauminstallationen, Videos und 

Skulpturen verarbeitet. Elena Victoria Pastor aus Venezuela, sucht und findet Brücken und 

Verbindungen zwischen weit auseinanderklaffenden Perspektiven.  

 

Einzigartiger Arbeitsplatz  

Während in der Hauptsaison die Sommerfrischler:innen den See für sich zur Erholung nutzen, 

verwandeln in der Zeit des Festivals das Boutiquehotel Cortisen am See****S, das Hotel 

Seevilla****, das Seehotel Berau***S, das Strandhotel Margaretha****, das Weisse 

Rössl****S und das Hotel Peter am See**** Hotelräumlichkeiten zu Kunst-Studios. 

Interessierte und kunstbegeisterten Besucher:innen können die Kunstschaffenden dort im 

Zuge täglicher Open-Studio-Zeiten besuchen. 

 

Präsentation in der Wallfahrtskirche 

Im Wolfgangjahr 2024 – die Region feiert bekanntlich den 1.100sten Geburtstag ihres 

Seepatrons – überrascht das ‚Art Circle International Kunstfestival‘ mit einer Besonderheit 

der Extraklasse. In der St. Wolfganger „Schatzkammer“, der Wallfahrtskirche zum Heiligen 

Wolfgang wird eine Auswahl von neu entstandenen „Wolfgang-Kunstwerken“ präsentiert. Auf 

Tuchfühlung mit den großen Künstler:innen vergangener Epochen – Michael Pacher, Meinrad 

Guggenbichler und Thomas Schwanthaler, die über Jahrhunderte die Weltkunst geprägt 

haben, bieten die zeitgenössischen Arbeiten der Art Circle Künstler:innen einen sehenswerten 

Kontrast.  

 

Hohe Wertschöpfung für den Wolfgangsee in der Vorsaison 

Neben der kulturellen Bedeutung für die Region dürfen auch die wirtschaftlichen Aspekte 

nicht außer Acht gelassen werden. Veranstaltet wird das Festival vom Tourismusverband St. 

Wolfgang und der Gemeinde St. Wolfgang. Die Salzburg AG Tourismus mit der 

WolfgangseeSchifffahrt, der SchafbergBahn und dem neuen ErlebnisQuartier, sowie die 

sechs veranstaltenden Hotels sind dabei.  

 

 



„Wir sehen nicht nur eine weitere Aufwertung des ohnehin schon vielseitigen und qualitativ 

hochwertigem kulturellen Angebots am Wolfgangsee, durch den gezielt gewählten Zeitpunkt 

der Veranstaltung in der Vorsaison, ist auch eine erhöhte Wertschöpfung und Auslastung zu 

erwarten.“ Zitat: Mag. Yvonne Rosenstatter, GF TVB St. Wolfgang 

 

Art Circle-Pauschalpakete für Kunstinteressent:innen  

Um Besucher:innen von außerhalb, ein unvergessliches Erlebnis ermöglichen zu können, gibt 

es auch in diesem Jahr wieder exklusive Pauschalpakete. Diese Pakete umfassen die 

Übernachtung in einem der erstklassigen 4-Sterne-Superior-Hotels, eine inspirierende 

Schifffahrt auf dem Wolfgangsee sowie eine Flying Dinnerparty, bei der Gäste die Gelegenheit 

haben, sich mit den Künstler:innen auszutauschen oder die Entstehung der Werke in den 

Hotels hautnah mitzuerleben. 

 

 

Rückfragehinweis: 

 

TVB St. Wolfgang und Daniela Jäger 


